
Hauptmann

Luftwaffe

Rolf

Kommandeur der II. / K.G. 210 ( S )

1934 Seekadett
1936 Leutnant
1938 Oberleutnant
1939 Hauptmann

Beförderungen

Kaldrack trat 1934 in die Kriegsmarine ein und wechselte 1935 zur Luftwaffe über. 1938 war er
Ordonnanzoffizier im Stabe von Generaloberst Milch. Im Mai 1940 wurde er Kommandeur der II. / Z.G. 1, das
im August 1940 zur III. / Z.G. 76 wurde. Nach 11 Luftsiegen als Zerstörerpilot wurde ihm am 2. November 1940
das Ritterkreuz verliehen. Ab Juni 1941 wurde er mit der II. / S.K.G. 210 in Rußland eingesetzt. Nach einem
Luftkampf wurde Kaldrack am 3. Februar 1942 bei Toropez abgeschossen, von den Trümmern einer anderen
Maschine getroffen und stürzte dabei tödlich ab,  Auf über 275 Feindflügen hatte er 21 Luftsiege errungen.
Posthum wurde ihm am 9. Februar 1942 das Eichenlaub verliehen.

Eichenlaub posthum
EK II am 19.12.1939
EK  I am 09.06.1940
DK in Gold am 05.02.1942 posthum
Flugzeugführerabzeichen
Frontflugspange für Kampfflieger in Gold
Spanienkreuz in Gold mit Schwertern am 06.06.1939
Dienstauszeichnung IV.Klasse 1938

Auszeichnungen

25.06.1913geb. Stargard / Pommern

03.02.1942gest. südlich Toropez

Kaldrack

02.11.1940RK Hauptmann

070. 09.02.1942EL Hauptmann
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